
dıgkeıt orthodoxer Chrısten erhöhen Gleichzeıutig könnte adurch dıe Informa-
t1onsarbeıt über dıe orthodoxen Kırchen verbessert werden iıne solche Fınanzver-
waltung könnte sıch auch verstärkt Miıttel der Europäischen Unıion des Bundes
un der Länder bemühen dıie sıcher bereıt manche rojekte der
Lehre der Soz1ialarbeıt oder Medienarbeiıt unterstutzen Alleın sınd die einzel-
1CH orthodoxen Kırchen für SOIC 111C Verwaltung schwach SCINCINSAM en
S1IC Gewicht

DIe ()Ikumeniıische Kommıssıon könnte auf diesem Weg C1nN wıichtiges Instrument
ZULr Vereinigung der Eınen TC werden Jürgen icksch

Vereinigun/g_/E\rlfmg‘glri‘sj? Freikiırchen
Deutschland

Erklärung
Wır danken der Evangelıschen Kırche der Böhmischen Brüder für dıe Veröf-

fentlichung der Deklaratıon LUr Problematıik der Aussıedlung der Sudetendeut-
schen und für den Anstoß den SIC ungeachtet mancher Wıderstände der tsche-
chıschen Gesellschaft Urc diıesen mutıgen Schriutt SE Dıskussion lang tabulsıierter
und verTalschter IThemen innerhalb der Kırche aber auch der tschechıschen Offent-
hıchkeıit überhaupt gegeben hat Wır erkennen cdieser Stellungnahme Aufruf
Z Versöhnung aus dem Geiste des Evangelıums und würdıgen SIC als unüberseh-
bares Zeichen Neubegınn den Bezıehungen zwıschen UNSCTICII Völkern
Im Bewußtsein UNsSscCICT Schuld ergreıfen WIT bewegt und beschämt die unNns e-
gengestreckte Hand der Versöhnung und bıtten unsererse1ıts Vergebung

Wır unterstutze dıe VOIl der Synode der Evangelıschen Kırche Deutschland
autf Borkum verabschıiedete ntwort auf dıe ‚Deklaratıon und schlıeßen unNns ihr

Gleichzeitig danken WIT uUuNnseTEeN Partnerkıirchen Ischechıen und der heutigen
Slowakeı daß SIC der belastenden Erfahrungen AdUus der Geschichte
schon bald nach dem nde des eges dıie geschwisterliche /Zusammenarbeıt mıt
uns manchen bılateralen Begegnungen un VOT allem europäischen Verbund
UNscCICI Denominatıon wıeder aufgenommen haben Das diesen ıfahrungen
SCWONNCHC Vertrauen verpflichtet uns eute mehr dıe Bezıehungen zwıischen
uUuNseITcnN Öölkern durch dıe Bereıitschaft ZUT Versöhnung stärken und Vvoranzutreı-
ben

Wır wenden uns dıe Bundesreglerung mıiıt der Bıtte dıe schon lange ANSC-
kündıgte und längst überfällige SCINCINSAMEC deutsch tschechısche Erklärung VCI-

züglıch verabschiıeden Mıt ogroßber Sorge sehen WIT daß das wıederholte Hınaus-
schıeben der SCIMCINSAMCN Erklärung VON natıonalıstıschen Kräften beiden 13n
dern für ihre 7wecke mıßbraucht worden 1SL und dıie Verhandlungen bereıts
erschwert hat Daher fürchten WIT daß CIM we1lıteres /ögern schheblıc E:Abbruch
der Gespräche ohne CS greitbares Ergebnıis führen könnte WIC auch schon VON

hochrangıgen deutschen Polhitikern wıederholt geforde worden 1Sst Eın solcher
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Ausgang würde aber nıcht [1UTI dem edanken der Aussöhnung und der Versöhnung
zwıschen dem deutschen und dem tschechıschen Volk., der nfang der Gespräche
stand, chaden zufügen un dıie natıonalıstischen Kräfte in beıden Gesellschaften
stärken, sondern darüber hiınaus auch den Bau eINes LEuropa erschweren, das
endlich dıe natıonalıstıschen Ambıtionen der einzelnen Völker hınter sıch äßt
Karlsruhe, 17 November 996

(jestern heute IMOTSCH
bısher Chronı1k)

ehr als 500 Delegıierte, Vortragende ” Dezember nach udapest eıner
und (Jäste trafen VO November bıs Iagung „Visıon und Missıon der Kırche

Dezember In Salvador Brasılıen ZUT In Europa “ eingeladen. Im 1C WaienN

Weltmissionskonferenz mıt dem (General- ein „Paradıgmenwechsel 1mM Miss1ıons-
thema CM eıner Hoffnung erufen verständnıs‘‘ SOWIeEe dıe Weltmiss1ions-

konferenz iın Brasılıen DbZWw. dıe Oku-Das Evangelıum und dıie Kulturen“‘
Samlnmen (s 1996, 177 ff, 311 fl7 meniısche ersammlung In (Graz.
455 eıtere Berichte Sınd für Heft Miıt eiıner Audienz heim Papst und
2/97 vorgesehen. einem Besuch der zuständigen Kongre-

Der ORK sandte nde November gatıonen versuchte Anfang e7zember
unfter Leıtung des polıtiıschen Dırektors das Oberhaupt der Kırche VON England,
Dwaıin EpDpS USA ıne Delegatıon nach Erzbischof George Carey, das se1t der
Teheran, mıt muslımıschen Gelehr- Eınführung der Frauenordination SC
ten Fragen der Menschenrechte, des spannte Verhältnis Rom verbes-
Friedens und der Ökologie bespre- S{ Der beıdseıltig Tklärte ılle, dıe
chen 1e] ist nach mehreren Morden „traurıge Irennung“ überwınden,

protestantiıschen Geıistliıchen In den konnte TE1INNC dıie bereıts 7U OTaus
etzten Jahren einem Klıma der erfolgte Absage der Vatıkanvertreter
Toleranz gelangen. In eiıner gemein- nıcht rückgäng1g machen, einem (Ge-

Erklärung wurde der /usammen- betsgottesdienst in der anglıkanıschen
hang VO:  \ Frieden und Gerechtigkeit be- Kırche OoMmMs teilzunehmen.
(ONL, WEeNN Grausamkeıten WIEe in Bos- Das Zentralkomuitee Deutscher Katho-
nıen, Ruanda oder 1mM Nahen (Osten VCI- lıken und der Deutsche Evangelısche
hindert werden sollen. Der Dıalog soll Kırchentag sınd übereingekommen, für
Mıtte 99’7 fortgesetzt werden. das > 2002 Ooder 7004 eiıinen Ökumen -

Die Konferenz Europäischer Kırchen schen Kirchentag planen Der Katho-
KEK) und der Rat Europäischer 1SCHNOTS- lıkentag 998 In Maınz un! der ‚„„‚Oku-
konferenzen (CCEE) haben 1m Novem- meniısche Katholıkentag" 1mM Jahr 2000
ber den ersten Entwurt für das Ah- in Hamburg SOWIeEe dıie Evangelıschen
schlußdokumen der Europäischen Kırchentage 99 / in Leıipzıg un 999
Okumenischen Versammlung In Graz 1n Stuttgart sollen bereıts auf dieses 1e]
(Z23 bis 29 Jun1 versandt. ück- hınführen.
außerungen sınd bıs 31 Januar erbeten. Neben der Fertigstellung der enk-

Der Lutherische un hat ırch- chrift zZUT wirtschaftlichen und sozialen
lıche Führungskräfte seiner 4() UTO- Lage In Deutschland soll 99’7 auch
päischen Mitglıedskirchen VO hıs ıne gemeiInsame evangelisch-katholi-
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